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Klärwart*in
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BERUFSBESCHREIBUNG

Klärwart*innen steuern und bedienen
Maschinen und Anlagen von Kläranlagen.
Mittels Fernbedienung bedienen sie Sch-
leusen, Pumpen, Filteranlagen und andere
technische Einrichtungen. Sie entnehmen
Proben vom Klärwasser und Klärschlamm
und führen im Labor chemische Kontrolla-
nalysen durch. Die ermittelten Werte
vermerken sie in Protokollbüchern. Bei
auftretenden Stör- und Zwischenfällen leit-
en sie entsprechenden Maßnahmen zur Be-
hebung der Störung ein und sind außer-
dem für allgemeine Reparatur- und War-
tungsarbeiten zuständig. Klärwart*innen ar-
beiten mit Berufskolleg*innen sowie mit
verschiedenen Fach- und Hilfskräften
zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Klärwart*in ist in der Regel
eine abgeschlossene Schulausbildung mit
entsprechendem Schwerpunkt in Umwelt-
technik oder Recyclingtechnik (z. B. HTL,
Fachschule) erforderlich. Eine gute Zu-
gangsmöglichkeit zu diesem Beruf bietet
die Ausbildung im Lehrberufes Ab-
wassertechnik (Lehrberuf).
Der Österreichische Wasser- und Abfall-
wirtschaftsverband (ÖWAV) und die Tech-
nische Universität Wien, Institut für
Wassergüte und Abfallwirtschaft, bieten ei-
nen dreiwöchigen "Klärwärter-Grundkurs"
an.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

technische Einrichtungen in Kläranlagen wie
z. B. Schleusen, Verrieglungen von Klärbeck-
en, Filteranlagen bedienen und steuern

in Leit- und Steuerständen Anlagen
überwachen, Pumpwerke bedienen

Proben aus Klärgewässer und Klärschlamm
entnehmen

chemische Kontrollanalysen im Labor durch-
führen, z. B. Verunreinigungsgrad fest-
stellen, chemische Inhaltsstoffe analysieren

Klärvorgang steuern und überwachen (z. B.
Filtern, Zufuhr von Chlor)

Klärschlamm weiterbearbeiten

Klärschlamm trocknen und pressen, be-
lasteten Klärschlamm fachgerecht ent-
sorgen

Prozessabläufe planen und dokumentieren

Rohre, Kanäle und Einleiter reinigen, kontrol-
lieren und auf Dichtheit überprüfen

undichte Kanalisationen sanieren, Rohre re-
parieren oder austauschen

rechtliche Normen und Auflagen kennen
und einhalten, betriebliche Sicherheitsstan-
dards erfüllen

Betriebsbücher und Datenbanken führen

verschiedene Wartungs- und Reparaturar-
beiten durchführen

Anforderungen

gute körperliche Verfassung
Unempfindlichkeit gegenüber chemischen
Stoffen
Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

chemisches Verständnis
gute Beobachtungsgabe
handwerkliche Geschicklichkeit
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Hygienebewusstsein
möglichst frei von Allergien sein

Koordinationsfähigkeit
Organisationsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


